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1       Anwendungsbereich 
Diese Spezifikation gilt für Barcodes zur Rückverfolgbarkeit von Rohren und Armaturen 
aus Stahl. 

Diese Spezifikation wurde erstellt im Arbeitskreis Stahlanwendungen und hat Gültigkeit 
für die Gesellschaften der Thüga-Gruppe. 

Ansprechpartner und Leiter des technischen Arbeitskreises: 

      B.Eng. Jakob Brendli 
      Tel.:  (089) 38197 - 1223 
      Fax: (089) 38197 - 1235 
      E-Mail: jakob.brendli@thuega.de  

      Thüga AG 
      Nymphenburger Straße 39 
      80335 München  

 

2       Allgemeine Anforderungen 

2.1        Barcodes für Stahlrohre, Formteile und Armaturen 

Die zur Rückverfolgbarkeit notwendigen Informationen werden mit Hilfe eines Barcodes  
„128, Typ C“, in Anlehnung an die ISO 12176-4, angegeben. Die Länge des Barcodes beträgt 
40 Stellen. 
 
An die Aufbringung des Barcodes werden folgende Anforderungen gestellt: 
 
- Der Barcode ist in Übereinstimmung mit den der Liefereinheit beiliegenden Begleitpapieren 
  aufzubringen. 
 
- Bei einem Rohr wird der Barcode vorzugsweise in einem Abstand von 1,0 m aufgebracht.  
  Nach Absprache mit dem Auftraggeber kann alternativ der Barcode jeweils im Abstand von 0,5   
  m von den beiden Rohrenden aufgebracht werden. 
 
- Der Barcode zur Rückverfolgbarkeit von Armaturen und Formstücken muss möglichst direkt  
  auf dem Bauteil gut zugänglich angebracht werden. 
 
- Die Haltbarkeit des Barcodes muss mindestens der zulässigen Freilagerzeit der Rohre  
  entsprechen. 

2.2       Allgemeine Anforderungen an die Barcodes zur Rückverfolgbarkeit 

Die zur Rückverfolgbarkeit verwendeten Barcodes werden in der Regel beim Verlegen der 
Bauteile mit Hilfe eines Barcodelesegerätes oder Scanners eingelesen. 
 
Daraus ergeben sich folgende Anforderungen: 
 
- Die Lesbarkeit mit gängigen Barcodelesegeräten muss gegeben sein. 
 
- Damit eine manuelle Eingabe des Barcodes möglich ist, müssen unterhalb des Barcodes die  
  Ziffernkombinationen eingegeben werden können. 
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3       Aufbau der Barcodes 

Tabelle 1: Barcode – Stahlrohre, Stahlformteile und Armaturen 

Digit Beschreibung Beispiel 

1 9 
Festgelegte Ziffer zur Erkennung für 
Werkstoffgruppe - Stahl 

2 
Herstellername Codes für Herstellername 3 

4 
5 

Bauteil 02 = Gasleitungsrohr - nahtlos 
6 
7 

Durchmesser  8 
9 

10 

Chargennummer / 
Identifikationsnummer 

Codierung ist herstellerbezogen und 
muss mit der Stempelung auf dem 
Bauteil übereinstimmen 

11 
12 
13 
14 
15 
16 nicht belegt 

Frei definierbar durch Hersteller 17 nicht belegt 
18 nicht belegt 
19 

Herstellungsjahr 04 = Herstellungsjahr 2004 
20 
21 

Wanddicke [in mm] 02 = 2,0 mm 
22 
23 

Herstelllänge [in mm] 5 Stellen für Länge in mm 
24 
25 
26 
27 
28 

Werkstoff 20 = L 245 NE 
29 
30 

Herstellnorm 02 = DIN EN ISO 3183 
31 
32 Abnahme nach DIN EN 10204 1 = 2.2 
33 

Bauart 01 = Bauart 2 mit r ≈ 1,0 x da 

(Rohrbogen) 34 
35 nicht belegt  
36 nicht belegt  
37 nicht belegt  
38 nicht belegt  
39 nicht belegt  
40 Prüfziffer Siehe ISO 12176-4 
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4       Beschreibung der Digits 

4.1        Digit 1:  Werkstoffgruppe Stahl 

Kennzeichen für die Werkstoffgruppe Stahl. Der Zahlencode für die Werkstoffgruppe Stahl ist 
„9“ und wird immer vorangesetzt. 

4.2        Digit 2 – 4:  Herstellername  

Tabelle 2: Herstellercodes 

Code Hersteller 

001 Sonstige 

002 Anderson 

003 Argus Flowserve Flow Control GmbH 

004 ASP Armaturen Schilling Puspas GmbH 

005 Audco 

006 AVK Mittelmann Armaturen GmbH 

007 AWP Gas- und Wasserarmaturen GmbH 

008 AZ Armaturen 

009 Bender Ferndorf 

010 Bergrohr 

011 Böhmer Armaturen 

012 Busch & Kunz 

013 Cena & Figli 

014 Ceoc 

015 Corus Tubes 

016 Düker 

017 E.T.U Rohr GmbH 

018 Ergo 

019 Erhard 

020 Eschweiler Gußwerk 

021 ESW Röhrenwerke 

022 Europipe 

023 Hamburger Rohrbogenwerk 

024 Hawle 

025 Hensel 

026 Kempchen Dichtung 

027 Keulahütte Krauschwitz GmbH 

028 Kühme Armaturen 

029 Lindemann 

030 Ludwig Frischhut GmbH 

031 Manibs Spezialarmaturen 

032 MHP Mannesmann Hoesch 
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Code Hersteller 

033 MLP Mannesmann Line Pipe 

034 Rautaruukki Rohr 

035 RMA 

036 Rofo GmbH 

037 Röhrenwerk Gebr. Fuchs 

038 Röhrernwerke Bous/Saar 

039 Rudolf Flender KG 

040 Salzgitter Großrohre GmbH 

041 Schmieding Armaturen GmbH 

042 Schuck 

043 Siebeck Bitter GmbH 

044 Siekmann Fittings GmbH 

045 TDW 

046 Torus 

047 Uhlig Rohrbogen 

048 VAG Armaturen GmbH 

049 Vallourec Mannesmann GmbH 

050 Voigt Armaturen 

051 W. Geldbach 

052 Westdeutsche Schweißwerk- und Rohrleitungsbau GmbH 

053 Willbrandt Gummitechnik 

054 Mannesmann Fuchsrohr Werk Hamm 

055 Mannesmann Fuchsrohr Werk Siegen 

056 TEC 

057 Finow Valves GmbH 

058 Borusan Mannesmann 

059 Riveco generalsider 

060 Arcelor Mittal 

 

4.3        Digit 5 – 6:  Bauteilarten  

Tabelle 3: Bauteilarten 

Code Bauteilart 

01 Sonstiges 

02 Gasleitungsrohr – nahtlos 

03 Gasleitungsrohr – längsnahtgeschweißt 

04 Gasleitungsrohr – spiralnahtgeschweißt 

05 Absperrarmatur – Kugelhahn 

06 Absperrarmatur – Absperrschieber 
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07 Absperrarmatur – Drehplattenschieber 

08 T-Stück 

09 T-Stück – mit reduziertem Abgang 

Code Bauteilart 

10 Aufschweiß – T-Stück 

11 Sattelstutzen 

12 Bogen 

13 Reduzierstück 

14 Klöpperboden – Kappe 

15 Klöpperboden - Korb 

16 Aufschweiß – Muffe 

17 Überschieber – geteilt 

18 Überschieber – ungeteilt 

19 Isoliertrennstelle 

20 V-Flansch 

21 Blindflansch 

22 Schraubenbolzen mit Dehnschaft 

23 Sechskanntschraube 

24 Sechskanntmutter 

25 Dichtung 

26 Übergangsstück Stahl-PE 

27 3-Wege-Kugelfitting 

28 Weldolets 

29 Thredolets 

30 Sockolets 

31 Elbolets 

32 Latrolets 

33 Nipolets 

34 Wanddickenübergangsstück 

35 Stutzen 

36 T-Stück – geteilt 

37 Hauseinführungskombination 

38 Kappe 

39 Molchschleuse 

40 Dehner 
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4.4 Digit 7 – 9:  Durchmesser 

 3-stelliger Code für den Bauteil-Durchmesser 

Ermittlung des Durchmesser-Codes mit Hilfe der Tabelle auf der nachfolgenden Seite: 

Bei Bauteilen mit unterschiedlichen Nennweiten (z. B.: Reduzierstücke, Abzweigstücke) wird mit 
der größeren Nennweite begonnen. 
 
Grundsätzlich gilt: 
 
- für Bauteilmaße in mm (DN) gilt:  starten in der 1. Spalte,   dann letzte Zeile 
 
- für Bauteilmaße in inch (NPS) gilt: starten in der 1. Zeile,  dann letzte Spalte 
 
Beispiele: 

        Tabelle 4: Beispiele für den Zahlencode je Durchmesser 

Bauteil Nennweite Schnittpunkt aus 
ermittelte 

Zahl 

 
Rohr DN 300 1. Spalte mit  letzter Zeile 448 

 
Rohr NPS 2 ½ 1. Zeile mit  letzter Spalte 225 

 
Reduzierung DN 200 auf DN 150 1. Spalte mit  letzter Zeile 383 

 
Abzweigstück NPS 4 Abzweig NPS 3 1. Zeile mit  letzter Spalte 258 
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Tabelle 5: Zahlencode je Durchmesser 
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4.5        Digit 10 - 15:  Chargennummer, Identifikationsnummer 

Der 6-stellige Zahlencode beschreibt die Chargennummer der Schmelze oder sie ist eine 
Identifikationsnummer des Herstellers, die eine eindeutige Zuordnung zum 
Abnahmeprüfzeugnis gewährleistet. Dieser Zahlencode ist auf dem Bauteil gestempelt. 

 

4.6        Digit 16 - 18:  Freie Stellen 

Der Zahlencode hat 3 freie Stellen, die herstellerbezogen frei definierbar sind. 

 

4.7        Digit 19 - 20:  Herstellungsjahr 

Der 2-stellige Zahlencode für das Herstellungsjahr ergibt sich aus den beiden letzten Zahlen der 
Jahreszahl (für 2004 ergibt sich der Zahlencode 04). 

 

4.8        Digit 21 - 22:  Wanddicke 

2-stelliger Zahlencode für die (Vorzugs-)Wanddicken nach DIN EN 10208. 

Tabelle 6: Zahlencode je Wanddicke 

Code Wanddicke [mm] 

01 sonstige 
02 2 
03 2,3 
04 2,6 
05 2,9 
06 3,2 
07 3,6 
08 4 
09 4,5 
10 5 
11 5,6 
12 6,3 
13 7,1 
14 8 
15 8,8 
16 10 
17 11 
18 12,5 
19 14,2 
20 16 
21 17,5 
22 20 
23 22,2 
24 25 
25 28 
26 30 
27 32 
28 36 
29 40 
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4.9        Digit 23 - 27:  Herstelllängen 

         5-stelliger Zahlencode für die Herstelllänge in [mm] 

4.10 Digit 28 - 29:  Werkstoff 

 2-stelliger Zahlencode für die Werkstoff-Bezeichnung 

Tabelle 7: Zahlencode je Werkstoff (es gilt die Werkstoffbezeichnung in Spalte 2; falls für 
den jeweiligen Code dort keine Werkstoffbezeichnung aufgeführt ist, gilt Spalte 3) 

Code 
Werkstoff  

(nach DIN EN ISO 3183) 
Werkstoff Werkstoff (alt) 

01  Sonstige  

02  S 235 JR St 37-2 

03  S 275 JR St 44-2 

04  S 355 NH St 355 

05  P 235 G1 TH St 35.8 

06  P 235 TR 1 St 37.0 

07  P 235 TR 2 St 37.4 

08  P 255 G1 TH St 45.8 

09  P 265 TR 1 St 44.0 

10  P 265 TR 2 St 44.4 

11  P 355 T 1 St 52.0 

12  P 355 T 2 St 52.4 

13  P 235 GH H I 

14  P 265 GH H II 

15  L 210 GA RRStE 210.7 

16  L 235 GA  

17  L 245 GA RRStE 240.7 

18  L 290 GA (X 42 API) 

19  L 360 GA (X 52 API) 

20 L 245 NE L 245 NB StE 240.7 

21 L 245 ME L 245 MB  

22 L 290 NE L 290 NB StE 290.7 

23 L 290 ME L 290 MB StE 290.7 TM 

24 L 360 NE L 360 NB StE 306.7 

25 L 360 ME L 360 MB StE 360.7 TM 

26  L 415 NB StE 415.7 

27  L 415 QB  

28  L 415 MB StE 415.7 TM 

29  L 450 QB  

30  L 450 MB StE 445.7 TM 

31  L 485 QB  

32  L 485 MB StE 480.7 TM 
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33  L 555 QB  

Code  Werkstoff Werkstoff (alt) 

34  L 555 MB  

35  C 22 E  CK 22 

36  C 22 C 22 

37  C 22 G2 C 22.8 

38  C 35 E CK 35 

39  P 285 NH  

40  P 285 QH  

41  P 355 NH  

42  P355 QH  

43  P 420 NH  

44  P 420 QH  

45  P 250 GH  

46  S 235 J2 G3  

47  S 355 J2 G3  

48  P 355 N  

49  S 355 N  

50  S 460 N  

51  WstE 420  

52  P 460 NH  

4.11       Digit 30 - 31:  Herstellnorm 

2-stelliger Zahlencode für die Herstellnorm 

Tabelle 8: Zahlencode je Herstellnorm 

Code Herstellnorm 

01 Sonstige 

02 DIN EN ISO 3183 

03 DIN EN ISO 3183 Anhang M 

04 DIN EN 10216-1 

05 DIN EN 10216-2 

06 DIN EN 10216-3 

07 DIN EN 10216-4 

08 DIN EN 10217-1 

09 DIN EN 10217-2 

10 DIN EN 10217-3 

11 DIN EN 10217-4 

12 DIN EN 10217-5 

13 DIN EN 10217-6 

14 DIN EN 10217-7 
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15 DIN EN 10222-2 

Code Herstellnorm 

16 DIN EN 10269 

17 DIN EN 20898-1 

18 DIN EN 20898-2 

19 DIN EN 2605-1 

20 DIN 2605-2 

21 DIN 2615-1 

22 DIN 2615-2 

23 DIN 2616-1 

24 DIN 2616-2 

25 DIN 2617 

26 DIN 2526 

27 DIN 2631 

28 DIN 2633 

29 DIN 2634 

30 DIN 2635 

31 DIN 2636 

32 DIN 2637 

33 DIN 2638 

34 DIN 3230-1 

35 DIN 3230-2 

36 DIN 3230-3 

37 DIN 3230-4 

38 DIN 3230-5 

39 DIN EN 10222-4 

40 DIN EN 10273 

41 DIN EN 10025-2 

42 DIN EN 10025-3 

43 DIN EN 10028-2 

44 DIN EN 10028-3 
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4.12  Digit 32: Abnahmeprüfzeugnis 

1-stelliger Zahlencode für das Abnahmeprüfzeugnis nach DIN EN 10204. 

Tabelle 9: Zahlencode je Abnahmeprüfzeugnis 

Code Abnahme 

1 2.2 

2 3.1 A 

3 3.1 B 

4 3.1 C 

5 3.2 (bis 12.2004) 

6 3.1 

7 3.2 (ab 01.2005) 

 

4.13 Digit 33 – 34 Bauart 

2-stelliger Zahlencode für die Bauart. 

Tabelle 10: Zahlencode je Bauart 

Code Bauart 

01 Bauart 2  mit r ≈ 1,0 x da  (Rohrbogen) 

02 Bauart 3  mit r ≈ 1,5 x da  (Rohrbogen) 

03 Bauart 5  mit r ≈ 2,5 x da  (Rohrbogen) 

04 Bauart 10 mit r ≈ 5,0 x da  (Rohrbogen) 

05 Bauart 20 mit r ≈ 10,0 x da  (Rohrbogen) 

 

4.14 Digit 35 – 39 nicht belegt 
 
 

4.15 Digit 40  Prüfziffer 

1-stelliger Zahlencode für die Prüfsumme 
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5 Anhang 

5.1        Anzuwendende Normen 

DIN EN 10204  Metallische Erzeugnisse – Arten von Prüfbescheinigungen 
 
DIN EN ISO 3183  Erdöl- und Erdgasindustrie – Stahlrohre für 

Rohrleitungstransportsysteme  
 

ISO 12176-4  Rohre und Formstücke aus Kunststoffen – Ausrüstungsgegenstände 
für Polyethylen-Schweißverbindungen – Teil 4: Rückverfolgbarkeits-

Code 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 


